
 
Die Gnade des Herrn Jesus Christus, die Liebe Gottes & 
die Gemeinschaft des Heil. Geistes sei mit euch allen.  
2. Kor 13.13 
 
Sucht das Wohl der Stadt, und betet für sie zum 
HERRN, denn in ihrem Wohl wird euer Wohl 
liegen. Jeremia 29.7  

 
Ich begrüsse Sie herzlich zum heutigen Dank, Buss- und 
Bettag, ein Tag gemeinsamer Besinnung, gemeinsamen 
Nachdenkens, ein Tag, an dem nicht die Differenzen, 
sondern die Gemeinsamkeiten bedacht werden sollen. 
Ein Tag des Dankes, der Busse und des Gebets –  
 
Das Zitat aus dem Buch Jeremia wird als Lesung in sei-
nem Kontext kommen – nämlich trotz Schwierigkeiten 
das Gemeinsame suchen.  
 
Ein Gruss an den Fraumünsterchor – der heute für uns 
singt.  
Wir werden heute – ohne Unterbrechung, als integralen 
Teil des Gottesdienstes – ein wandelndes Abendmahl 
feiern. 
 
 
Nun werden wir still zum Gebet:  

 

 

Gebet  

Ewiger, geheimnisvoller Gott, 
 
Wir kommen vor Dich am heutigen Bettag,  
weil wir im Gebet Reorientierung,  
neue Perspektiven, Erneuerung suchen. 
 
Wir kommen vor Dich im Bewusstsein, dass viel Grund 
für Dankbarkeit da ist,  
aber auch Grund zur Busse – zum Umdenken, Umkehren. 
 
Wir sind uns bewusst,  
wie träge und unwillig wir sind,  
wenns um Veränderungen in unserem Leben geht.  
 
Wir beobachten an uns und anderen Ängste,  
die uns lähmen, Gedanken, die ungut sind. 
  
Hilf uns ruhiger, entschiedener, menschlicher zu werden. 
Schenke uns deinen Geist,  
der wach und mutig und freundlich macht,  
deinen Geist der Verständigung und des Friedens.  
 
Sei Du mitten unter uns   
Amen. 
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Fürbittegebet 
 
Der Stadt Bestes suchen –  
sich engagieren für das Gemeinsame 
Verständnis für andere entwickeln 
im Herzen fest und zugleich: offen zu werden   
– das ist unsere Sehnsucht.  
Gib uns Kraft zum Umdenken, zur Erneuerung. 
 
Und wir bitten Dich für alle, die Verantwortung tragen 
in den Regierungen und Parlamenten unseres Kantons 
und unseres Landes: 
Dass sie ihre Verantwortung gut wahrnehmen 
dass ihre Entscheidungen zum Wohl des Landes ausfal-
len.  
 
Wir denken an alle Mitglieder unserer Gemeinde,  
die Schweres aushalten müssen, Krankheiten, Konflikte, 
wir bitten dich für alle, die den Tod vor Augen haben, 
bitten dich für die vielen Menschen in Syrien und Liba-
non, die Kriege, Zerstörung, Hass aushalten müssen.  
Bitten dich für jene, die Frieden stiften. 
 
Wir bringen in der Stille vor Dich 
Was uns persönlich bewegt,  
und sprechen dann das Gebet Jesu 
 
Stille  
 
Unser Vater 


